
MUSIK - COVERALBUM VON FREIWILD 

Geliebte Feinde 
(vm) 20 Jahre Freiwild. Die 
deutsche Rockband feiert ihr 
Jubiläum mit einer Provoka
tion der besonderen Art. Am 
21. Juni brachte die Band ihr 
neues Album heraus: Unsere 
Lieblingslieder. 

Vorgestellt wurde das neue 
Album bei Freiwilds tradi ti
onellem Auftritt am Sams
tag auf dem Rockfestival Al
penflair in Narz-Schabs. Auf 
dem Tonträger befinden sich 
insgesamt neun Lieder; neun 
Lieder, die eigentlich schon 
bekannt sind. 

Philipp Burger und Band 
kopieren Lieder ihrer Kriti
ker ohne jeglichen Interpre
tationswillen. Freiwild hat 

Das Coverbild zur Provokation: 
Kindergerecht gestaltet 

sich deutsche Bands ausge
sucht, die sich öffentlich ge
gen Rechts positionieren. Auf 
ihrem Blog sticheln die Südti
roler, es handle sich bei ihnen 
um musikalische und mensch
liche Vorbilder. Oie Ärzte, die 
Toten Hosen, Feine Sahne, 
Fischfilet, Kraftklub, K.l.Z. 
sowie vier weitere deutsche 
Künstler. Sie alle werden jetzt 
mithilfe der verruchten Stim
me von Philipp Burger bei 
dessen Fans bekannt gemacht. 
Das Intro, ein Cover von Cas
par, zeigt, wie die Band sich 
gerne in der Öffentlichkeit 
darstellt: „Ich war nie will
kommen". Freiwild machen 
mit dem Image der verfolgten 
Unschuld gute Geschäfte. 

Die rechte Band reizt 
mit dem Album gezielt - so 
kommt man ins Gerede. Das 
Cover, als Kinderalbum ge
tarnt, erscheint in grellen Far
ben. Eine Illustration mit wei
ßen Schafen, die ein schwarzes 
Schaf einkreisen. Freiwild ist 
schon lange angekommen, 
aber strickt weiter am Mythos 
der Außenseiter, die zu Un
recht kritisiert werden . • 

KINDERBUCH - KLIMASCHUTZ 

Traut euch! 
(et) „Paulas Reise" ist als 
Kinderbuch deklariert, ge
wiss aber ist es auch eines für 
Erwachsene. In Zeiten von 
Greta aus Schweden appel
lieren Kinder an die Erwach
senen, auf die bedrohte Na
tur achtzuhaben. 

Paula Steingässer, 12, er
kundet das Klima mit ihrer 
Familie auf einer Weltreise. 
In Grönland treffen die Stein-

gässers den Südtiroler Robert 
Peroni, der für die Rechte der 
Inuit kämpft, später kom
men sie nach Mals, wo man · 
den Aufstand gegen das Gift 
probt: Klimaschutz ist Men
schenschutz. Paula sagt den 
Lesern: Träumt, sucht einen 
Weg, traut euch - wir gehö
ren zusammen! Qana Stein
gässer, Oetinger 2019, 160 
Seiten, 18,20 €). • 
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KULTUR & LEBEN 

LITERATUR - ERZÄHLUNGEN 

Das Gift unserer Zeit 

Ein Projekt, das über Grenzen geht Ein Verlag aus Süd-, 
einer aus Nordtirol, deutsch und italienisch. 

(gm) An den zwei Erzählbän
den, die bei AlphaBeta (Süd
tirol) und Limbus (Nordtirol) 
erschienen sind, ist einiges be
merkenswert. Sie bewogen die 
deutsche Landesbibliothek 
(„Teßmann"), die ital ienische 
Landesbibliothek („Claudia 
Augusta") und die Stadtbüche
rei Bozen zu einem gemein
samen Auftritt - auf dem Ge
lände, wo in Bozen das neue 
Bibliothekenzentrum gebaut 
wird. Sie versammeln auf je gut 
170 Seiten (je 16 Euro) je fünf 
italienisch- beziehungsweise 
deutschsprachige Autorinnen 
und Autoren - an der Überset
zung wird schon gearbeitet. 

Und sie behandeln ein ak
tuelles Thema: Ressentiment / 
Risentimento - das ist aktuell 
ein weit verbreitetes Gefühl, 
etwas, das die Gesellschaft 
von innen heraus zerfrisst und 
aus dem „Hirn ein Gräber
feld" macht, wie Giorgio Va
sta in seiner Erzählung „Sto
ria de! mio presente" schreibt. 
Seine Geschichte handelt da
von, wie ein Mann sich lang
sam in seinen Groll auf sich 
und die Welt verpuppt. Fried
rich Nietzsche nannte es eine 
„Selbstvergiftung". 

Oie Erzählungen (ausge
wählt von Giovanni Accardo 
bzw. Anna Rottensteiner) 
stammen von bekannten Au
torinnen und Autoren (Cle
mens Berger, Anna Kirn, 
Sepp Mall, Lydia Mischkul
n ig, Anna Weiden holzer bzw. 
Alessandro Banda, Giorgio 
Falco, Elena Stancanelli, Na
dia Terranova, Giorgio Va
sta) . Sie spannen das Thema 
weit aus: Option (Sepp Mall), 
Austesten dessen, was man 
wohl noch sagen wird dürfen 
(Clemens Bergei-), ein Buden
besitzer, der anderen das Ge
fühl gibt, es gebe einen noch 
schlechteren Menschen als sie 
(Anna Weidenholzer) . Eine 
Fußballgeschichte ist darun
ter (Giorgio Falco), die Selbst
entlarvung eines Mannes, der 
behauptet, frei von Ressenti
ments zu sein, und das durch 
seine selbstgefällige Rede wi
derlegt (Alessandro Banda), 
eine Beziehungskiste natürlich 
auch (Nadia Terranova) . 

Aber abgesehen davon 
geht es um reichen Gebrauch 
der Sprache, verschiedene Er
zählformen, Entdeckungen -
eine längst füll ige Grenzüber
schreitung. • 
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